
 

 

 
 
 
 

Medienmitteilung 
 

Garantierte Sitze – ein grundlegendes Instrument zum Schutz 
der Interessen der französischsprachigen Minderheit 

Biel, 21. April 2022 

Der Rat für französischsprachige Angelegenheiten des Verwaltungskreises Biel/Bienne 
(RFB) wurde in den letzten Wochen mehrmals auf die Ergebnisse der kantonalen Wahlen 
2022 und die Verteilung der der französischsprachigen Minderheit garantierten Sitze an-
gesprochen. Im Anschluss an seine Plenarsitzung vom 4. April 2022 übermittelte der RFB 
der Staatskanzlei des Kantons Bern ein Schreiben, in dem er darum bat, die im Rahmen 
des Mandats von Herrn B. Pulver begonnenen Gespräche fortzusetzen und eine Lösung 
zu finden, damit sich eine solche Situation in Zukunft nicht wiederholen kann. 

Zur Erinnerung: Das System der garantierten Sitze ist ein wesentliches demokratisches Instrument 
zum Schutz der französischsprachigen Minderheit. Dieses Instrument soll den Französischsprachigen 
des Wahlkreises Biel-Seeland eine Stimme sichern. Die Personen, die diese garantierten Sitze beset-
zen, sind in der Regel Mitglieder der französischsprachigen Deputation des Grossen Rates. Diese 
Organe ermöglichen auch eine gewisse Koordination zwischen den Arbeiten, die insbesondere vom 
RFB durchgeführt werden, und den im Grossen Rat stattfindenden Beratungen. Es ist daher von 
grundlegender Bedeutung, dass die garantierten Sitze von Vertreterinnen und Vertretern der franzö-
sischsprachigen Gemeinschaft besetzt werden, die deren Stimme auf sprachlicher, aber vor allem auf 
kultureller Ebene vertreten. 

Obwohl der RFB den Willen der politischen Parteien der Region begrüsst, die Fragen im Zusammen-
hang mit der Zweisprachigkeit und dem Schutz der Interessen der französischsprachigen Minderheit 
in die Hand zu nehmen, hatte er mehrfach Gelegenheit, seine Besorgnis über die Erstellung franzö-
sischsprachiger Wahllisten auf der Grundlage des blossen Prinzips der Selbstbestimmung zum Aus-
druck zu bringen. In seinem Schreiben an die Staatskanzlei fordert der RFB daher eine erneute Ana-
lyse der möglichen Lösungen, die eingeführt werden könnten – Lösungen, die die demokratischen 
Grundsätze respektieren sollten, aber über das einfache Prinzip der Selbstbestimmung hinausgehen. 

 
 
Notiz an die Redaktionen 

Alle öffentlichen Dokumente des RFB (Medienmitteilungen, Stellungnahmen, Ziele) können im Inter-
net unter www.caf-bienne.ch eingesehen werden.  
 
Weitere Informationen erteilen:  

 Pierrette Berger-Hirschi, Präsidentin des RFB, Tel. 079 287 47 15 
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